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#ST# Nachtrag zu den Verhandlungen der Schweiz.
Bundesversammlung

Jn Sachen der A u f h e b u n g der B o r t o s r e i h e i t für Amts-
A a c h e n haben die eidgenosfischen Räthe, und zwar der Ständerath
untexm 6. und der Nationalrath unterm 12. Juli 1872 beschlossen,
diesen Gegenstand einstweilen aus sich beruhen zu lassen.

Die Betition der Gemeinde Billigen um B e st e u r u n g
von e i d g e n o s s i s c h e n L iegensehas te n wurde vom Ständerath
am 5. Juli 1872 und vom Nationalrath am 19. gleichen Monats
abgewiesen.

#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes.

(Vom 29. Juli 1872.)
Herr Salomon Vo lka r t von Winterthur, seit 20 Jahren bremi-

scher Konsul in der Schweiz, hat mit Schreiben vom 26. d. Mts. den
Bundesrath benachrichtigt, dass der Senat von Bremen, mit Rüksicht
aus die stattgesundene Errichtung deutscher Reichskonsulate, das bremische
Konsulat in der Schweiz ausgehoben und ihn auf seinen Wunseh hin
von dieser Stelle entlassen habe.

Herr Dr. Hugo Hun ge rbüh le r , von Weesen St. Gallen),
welcher unterm 30. Juni v. J. als Kanzlist der Bundeskanzlei gewählt
wurde, hat die Entlassung von dieser Stelle mit Schreiben vom 8. dies
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nachgesucht, weil ihm die Stelle eines Sekretärs bei der Direktion der
schweiz. Eentralbahn übertragen worden sei.

Der Bundesrath ertheilte dem Hrn. Hnngerbühler d.e gewünschte
Entlassung in allen Ehren und mit dem Zeugnisse geleisteter guter
Dienste.

Der Bundesrath ermächtigte sein Vostdepartement , mit der Re-
gierung des Kantons ^üri.h Verträge über Errichtung von Telegraphen-
büreau^ in U n t e r s t r a s s , Obers t r a s s , K i o t e n . B a s s e r s d o r f
und E m brach abschließen.

Der Bundesrath genehmigte den ihm von seinem Departement
des Jnnern vorgelegten Entwurf z.. einem Gesehästsreglemenl. für das
schweizerische Generalkommissariat bei der Wiener Weltansstellnng im
Jahr 1873.

(^om 3l. Juli 1872.)
Das eidgenössische Militärdepartement hat dem Bundesrathe zur

Kenntniss gebracht, dass einige Kantone das im alljährlichen ...̂ .ehuî
tableau vorgesehene Personal von militärischen Arbeitern, wie Sattier,
Hufschmiede ^e., seit Jahren nicht in die Rel.rntenschulen für Sp^ial-
waffen gesandt haben, und dass daher die Sehnlkommandanten genothigt
gewesen seien, Eivilarbeiter ans Kosten der Eidgenossenschaft anzustellen.

Ans diesen Bericht hin beschloss der Bundesrath, es seien die
Kommandanten der eidg. Militärschnlen ermächtigt, in allen vorkommen-
den fällen auf Kosten der Kantone, welche die im Tableau für die
ei.^g. Militärschnlen von ihnen georderten militärischen Arbeiter nicht
stellen sollten, Eivilarbeiter z.. verwenden.

Die k. und k. österreiehisch-nngarische Gesandtschaft bei der schweiz.
Eidgenossenschaft hat dem Bundesrath das Brotokoll über die von einer
internationalen Konferenz znr Erzielung eines gleichförmigen Vorgehens
gegen die Rinderpest vom 1l̂ . März bis 6. April d. J. in W ien
gepflogeneu Verhandlungen mitgetheilt, und es beschloss der Buudesralh,
ein Exemplar dieses Vrotol^olls sämmtliehen eidgenossisehen Stauden mit
Kreisschreiben zu übermachen.
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Vom Bundesrathe sind gewahlt worden :

(am 29. Juli 1872)
als Adjunkt der Zolldirektion

in Ehur : Hr. Joh. Georg G a s s e r, von
Unterhallau (Schasfhausen), der-
zeit Einnehmer dex Zöllftätte
im ^ahnhof Ergingen ;

,, Jule- Fél̂  V e r r i e r , von
St. Ero^ (Waadt), .m.̂ rechal
des .lo îs beim eidg. Grenz-
wachterkorps in Genf,.

,, Henri E avi n, Bosthalter, von
und in Ve.^tau^ (Waadt).

,, Andreas ..^reu^er., Besizer
des Gasthofes zur Furka in
Oberwald (Wallis), .

Jgsr. Amelie Ve. n n a t, von und in
Tretet (Waadt), Tochter des
dortigen Vostablagehalters ;

^am 31. Juli 1872)
al^ Telegraphistin in Arbon : Jgsr. Hertha W i e d e n k e l l e x ,

.^elegraphenaspirantiu, von Ar-
bon (Thnrgau), in St. Gallen.

(am 2. August 1872)
als I. Sekretär des Knrsbüreau

der Generalpost^irektion . Hr. .Louis Ril l iet, von Gens,
derzeit Sekretär des gedachten
Bureau .

,, Zolleinnehuier in Eorsier:

,, Telegraphist in Ve.^tau^ :

,, ,, ,, Oberwald .

,, Telegraphistin in Tréle^:

,, Gehilfe des Traininspektors
.̂.r Eentralsehweiz :

,. Telegraphist in Ehevrou^ .

,, Heinrich Wüst , von ^eebach
(Zürich) , bisheriger Gehilse
beim .^ursbüreau ;

,, Anguste M a r g r a s f , Vost-
ablagehalter, von und in Ehev-
ronx^ (Waadt).
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